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Sommerzeit ist Barfuß-Zeit. So-
bald die Temperaturen draußen 
steigen, ignoriere ich meine 
Socken-Schublade. Denn es 
gibt nichts schöneres als nach 
der langen Zeit der kalten Tem-
peraturen endlich wieder bar-
fuß unterwegs zu sein. Im Haus 
die verschiedenen Böden unter 
den Füßen zu spüren: kalte Flie-
sen, Holzboden, flauschiger 
Teppich. Im Garten die frische 
Luft zwischen den Zehen, Ter-
rassenplatten, feuchter Rasen 
am Morgen und trockenes war-
mes Gras am Abend.  
Der Sommer lädt dazu ein, den 
Dingen wieder neu nachzuspü-
ren. Die Sonne an die Haut zu 
lassen, die Augen zu schließen, 
die Schuhe stehen zu lassen 
und mit den ungeübten emp-
findlichen Fußsohlen sich wie-
der neu zu spüren. Dieses Ge-
fühl kannten auch die Psalm- 
beter in der Bibel.  
 

Wohl denen, deren Stärke in dir 
gründet, die in ihren Herzen 
barfuß zu dir pilgern. (Ps 84, 6, 
Bibel in gerechter Sprache) 
 
Barfuß fühlt sich vieles anders 
an. Freier, sensibler, behutsa-
mer. Man läuft automatisch 
langsamer und vorsichtiger. Um 
sich nicht wehzutun, auf ein 
Steinchen zu treten oder zu sto-
ßen. Die Psalmbeter sahen ge-
nau darin eine Stärke: Wer zu 
Gott barfuß geht und genauso 
betet, der weiß Gott fest an sei-
ner Seite.  
 
Probieren Sie es gerne mal aus: 
Nehmen sich in Ruhe 10 Minu-
ten Zeit, gehen Sie ganz be-
wusst barfuß an warmen Tagen 
durch den Garten oder über 
eine Wiese. Behutsam, lang-
sam, mit geschlossenen Augen. 
Spüren Sie nach. Nehmen Sie 
dabei Kontakt auf zu Gott: Im 
Gebet, Gespräch oder mit dem 
Wort der Psalmbeter. Dabei 
gibt es kein richtig oder falsch. 
Eine Mini-Auszeit vom Alltag. 
Gott-Zeit. Sagen Sie am Ende: 
Amen. Und gehen gestärkt wei-
ter. Am liebsten natürlich bar-
fuß.  

Sommerzeit ist Barfuß-Zeit

Angedacht von  
Pfarrerin Kristin 
Busch-Zimmermann
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Die Steuerungsgruppe der  
Region Unna ist mit den Ver -
tretern der vier Presbyterien 
aus Unna, Hemmerde-Lünern, 
Massen und Königsborn zu 
ihrer konstituierenden Sitzung 
zusammengekommen.  
Dabei bestand zunächst Gele-
genheit, den vorgeschlagenen 
externen Berater kennenzuler-
nen, der die Moderation des 
weiteren Prozesses überneh-
men soll. Nach einem offenen 
Austausch spricht sich die 
Steuerungsgruppe dafür aus, 

den Presbyterien die Beauftra-
gung des externen Beraters zu 
empfehlen. 
Zudem setzte sich die Gruppe 
mit dem vom Kirchenkreis er-
arbeiteten Ablauf des Prozes-
ses auseinander, der sich an 
den formalen landeskirch lichen 
Vorgaben orientiert. Dieser 
wurde grundsätzlich nach -
vollzogen. Gleichzeitig bestand 
Einigkeit darüber, zunächst ge-
meinsam eine in halt liche Vi-
sion für die neue Gemeinde zu 
entwickeln: Wie soll sich eine 

Steuerungsgruppe zum  
Zusammenschluss der Körper-
schaften in der Region Unna

zukünftige große Gemeinde an-
fühlen? Wie kann sie geistlich, 
organisatorisch und mensch-
lich gut funktionieren? Erst auf 
dieser Grundlage sollen an-
schließend die konkreten struk-
turellen und technischen Um-
setzungsschritte erarbeitet 
werden. 
Im Gespräch herrschte zudem 
Verwunderung darüber, dass 
diese Vorstellungen und Frage-
stellungen in den anderen Re-
gionen offenbar bislang nicht 
in gleichem Maße thematisiert 
worden waren. Sowohl für den 
externen Berater, der auch dort 
tätig ist, als auch für die Beglei-
tung durch den Kirchenkreis 
waren diese Überlegungen 

zwar gut nachvollziehbar, in die-
ser Form bislang jedoch noch 
nicht begegnet. Dies bestärkte 
die Steuerungsgruppe in dem 
Wunsch, den eigenen Prozess 
bewusst, inhaltlich fundiert und 
transparent zu gestalten. 
Daher werden wir diese Themen 
und Fragestellungen in unseren 
regelmäßig stattfindenden Per-
spektiv-Cafés innerhalb der Ge-
meinde aufgreifen, diskutieren 
und gemeinsam weiterentwik-
keln. Zudem wird es für Inter-
essierte die Möglichkeit geben, 
in themenspezifischen Arbeits-
gruppen an dem Prozess mit-
zuwirken. 

M. Ziegler 

Wir unterstützen Sie bei der 
Gestaltung Ihres Alltags
�   

verordnete Behandlungs- 

�  

�  

�   
zur Entlastung 

Leben Zuhause

Nordring 34a I 59423 Unna
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Hannah Ruzicka,  
Chorleiterin des  
Gospelchores „Sing it out“ 
Hannah Ruzicka hat in den 
letzten drei Jahren unseren 
Chor „Sing it out“ geleitet und 
war eine Bereicherung für un-
sere Gemeindearbeit.  
 
Nun ist sie mit ihrem Studium 
an der Popakademie in Witten 
fertig und tritt eine Stelle als 
Popkantorin in ihrer Heimatge-
meinde an. Für uns heißt es 
Abschied nehmen.  
 
Wir danken Hannah herzlich für 
ihre kompetente Art, Gospel-
musik und geistliche Lieder zu 
vermitteln und einzustudieren. 
Wir wünschen ihr für ihren wei-
teren Weg alles erdenklich Gute 
und Gottes reichen Segen.  

Magdalene Hoffmann 
der langjährigen Leiterin 
des Flötenkreises 
Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschieden 
wir uns von unserer langjährigen 
Leiterin Magdalene Hoffmann, 
die unseren Chor über viele 
Jahrzehnte hinweg mit großem 
Engagement, Leidenschaft und 
musikalischem Feingefühl ge-
prägt hat. 
 
Unter ihrer Leitung ist unser 
Chor musikalisch gewachsen. 
Mit viel Geduld, Kreativität und 
Herzblut hat sie es verstanden, 
aus vielen individuellen Talenten 
ein harmonisches Ganzes zu 
formen. Zahlreiche Konzerte, 
Auftritte und besondere Mo-
mente werden uns unvergessen 
bleiben.  

Wir werden uns von Hannah 
mit einem „Best off“-Konzert 
des „Sing it out“ verabschie-
den, das am Sonntag, dem 
21. Juni um 18 Uhr in der Frie-
denskirche stattfinden wird.  
Herzliche Einladung!

Wir verabschieden uns von: Wir möchten uns von Herzen 
für die wunderbare Zeit, die 
vielen musikalischen High-
lights und die wertvolle Arbeit 
bedanken. Für ihren weiteren 
Weg wünschen wir ihr alles er-
denklich Gute, viel Freude, Ge-

sundheit und weiterhin viele er-
füllende musikalische Erleb-
nisse.  
Wir werden Frau Hoffmann am 
23. August im Gottesdienst 
mit Flötenmusik verabschie-
den. 

Foto oben: Frau Magdalene Hoffmann hat 
über 60 Jahre den Flötenkreis geleitet und  
vielen Massener Kindern die „Flötentöne“ 
beigebracht. 
 
Foto unten: Die Leidenschaft fürs  
Flötespielen verbindet die Mitglieder des 
Flötenkreises schon seit langen Jahren, 
daher macht der Kreis auch ohne  
Frau Hoffmann weiter.



A
u

s
 d

e
r 

R
e

g
io

n

98

A
u

s
 d

e
r 

R
e

g
io

n

Einfach heiraten im Kurpark

Einfach heiraten am 26. Juni 
2026 im Kurpark Unna  
„Schatz, lass uns doch heute 
heiraten!“ Wer so spontan die 
Liebe unter Gottes Segen stel-
len will, hat dazu am 26. Juni 
2026 Gelegenheit. „Einfach 
heiraten“ heißt die Aktion der 
Evangelischen Kirche in 
Deutschland, und auch im Kir-
chenkreis Unna gibt es die 
Möglichkeit, spontan oder 
nach kurzfristiger Anmeldung 
einfach zu heiraten. 
 
Im Kurpark Unna wird es an 
dem Tag vier Segnungsstatio-
nen geben: in der Christuskir-
che, im Friedrichsborn und 
zwei im Park. Menschen in un-
terschiedlichen Lebenslagen 
sind eingeladen, ihre Bezie-
hung unter den Segen Gottes 

zu stellen. Dabei geht es nicht 
um große Zeremonien mit mo-
natelanger Vorbereitung. Die 
authentische, persönliche Be-
gegnung in einer offenen und 
einladenden Atmosphäre steht 
im Vordergrund. Ein kurzes Ge-
spräch, ein schöner Ort und 
ein Segen, so geht „einfach 
heiraten“.  
 
Trauung oder Segnung für 
alle Paare 
Eingeladen sind standesamt-
lich verheiratete Ehepaare, die 
sich kirchlich trauen lassen 
wollen, und alle anderen 
Paare, die sich einfach segnen 
lassen möchten. Ob anlässlich 
eines Jubiläums oder zur Verlo-
bung oder auch ohne besonde-
ren Anlass. Die Einladung gilt 
für alle Paare, verschiedenge-

schlechtlich und gleichge-
schlechtlich. Auch ist es egal, 
aus welcher Gemeinde man 
kommt.  
 
Ein Vorbereitungsteam um Su-
perintendent Dr. Karsten Schnei-
der und Pfarrerin Anja Josefo-
witz, Assessorin im Kirchenkreis, 
bereitet nun diesen Tag vor: 
„Wir freuen uns auf alle Paare, 
die ihr gemeinsames Leben 
neu unter Gottes Segen stellen 
wollen. Für die Paare soll das 
Fest ein besonderer Moment 
sein, um ihre Liebe mit Gottes 
Segen zu feiern; dafür bereiten 
wir alles Nötige vor.“ Ob Musik, 
ein Hochzeitskuchen oder der 
Selfie-Point – für die Gestaltung 
der Feier wird gesorgt. Auf ein 
kurzes Gespräch mit einer Li-
turgin oder einem Liturgen folgt 
ein konzentrierter Traugottes-
dienst. 
 
Spontan oder geplant 
Doch nicht nur spontane Feiern 
sind möglich: Es besteht auch 
die Möglichkeit, sich vorher kon-
kret anzumelden. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Für eine kirchliche 
Trauung gibt es zwei Voraus-
setzungen: Mindestens eine*r 
der Ehepartner ist evangelisch, 
und das Paar muss standes-
amtlich verheiratet sein. Auf 
Wunsch kann die kirchliche 

Trauung hinterher in die Kir-
chenbücher eingetragen wer-
den. Für Segnungen gibt es kei-
ne Voraussetzungen. Alle wei-
teren Infos gibt es unter www.kir-
chenkreis-unna.de/einfachhei-
raten hier. Auf dem Internet-
portal einfachheiraten.info sind 
auch alle anderen Orte deutsch-
landweit zu finden. 
Bild: Dr. Karsten Schneider und 
Anja Josefowitz freuen sich auf 
Segnungen und Trauungen im 
Kurpark in Unna bei der Aktion 
„Einfach heiraten“ am 26. Juni. 
Bild Plakat: Zwischen Christus-
kirche, Parkgelände und Fried-
richsborn in Unna-Königsborn 
findet die Aktion „einfach hei-
raten“ im Juni im Kirchenkreis 
Unna statt. 

Dr. Karsten Schneider und Anja Josefowitz 
freuen sich auf Segnungen und Trauungen  
im Kurpark in Unna bei der Aktion  
„Einfach heiraten” am 26. Juni.
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Jugendarbeit ist etwas Schönes 
und Wichtiges. Sie schafft Orte, 
an denen Kinder und Jugendli-
che willkommen sind, Gemein-
schaft erleben und Menschen 
finden, die sich Zeit für sie neh-
men. In diesem Gemeindebrief 
finden Sie nur einen kleinen 
Einblick in das, was in unserer 
Jugendarbeit alles passiert. Hin-
ter vielen Aktionen, Treffen und 
besonderen Momenten steckt 
viel Zeit, Planung und Herzblut. 
Das ist nicht selbstverständlich 
und wäre ohne unsere Ehren-
amtlichen so nicht möglich. 
 

Jugendarbeit lebt von Menschen, 
die mit Herz dabei sind

Und genau deshalb möchte ich 
am Ende einfach persönlich sa-
gen: Ohne euch wäre diese Ar-
beit so nicht möglich. Ihr bringt 
eure Zeit, eure Ideen, eure Ge-
duld und eure Freude mit ein 
und macht damit unsere Ju-
gendarbeit zu dem, was sie ist. 
Ihr seid für Kinder und Jugend-
liche da, schafft schöne Mo-
mente und füllt unsere Gemein-
de mit Leben. Dafür bin ich 
sehr dankbar und ich freue 
mich auf alles, was wir gemein-
sam noch erleben werden. 

Luke Becker 

Gerne schon einmal vormer-
ken: In diesem Sommer möch-
ten wir gemeinsam ein Som-
merfest der Jugend feiern. Es 
soll Zeit sein für Begegnung, 
Gemeinschaft, gute Gespräche 
und schöne Momente mitein-
ander. 

Save the Date:  
Sommerfest der Jugend

Und wenn Sie schon immer 
mal wissen wollten, was die 
Evangelische Jugend eigentlich 
so macht: Kommen Sie gerne 
vorbei und erleben Sie es ein-
fach selbst. Weitere Infos fol-
gen noch. Wir freuen uns auf 
euch! 
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Jugend on Tour ist 
wieder unterwegs 
 
Auch mit unserem Angebot Ju-
gend on Tour sind wir wieder 
im Ort unterwegs. Nach den er-
sten mehr als erfolgreichen 
Terminen in der Unnaer Innen-
stadt und im Kurpark freuen 
wir uns sehr, dass noch viele 
weitere Orte folgen werden. Mit 
verschiedenen Spiel- und Mit-
machangeboten möchten wir 
Jugendliche dort erreichen, wo 
sie gerade sind. Es geht um Be-
gegnung, Gemeinschaft, gute 
Gespräche und darum, einfach 
gemeinsam eine schöne Zeit 
zu haben. Wir freuen uns auf 
viele weitere Termine, neue Be-
gegnungen und darauf, mit der 
Evangelischen Jugend wieder 
sichtbar im Ort unterwegs zu 
sein. 

Die neue  
Konfi-Zeit beginnt 
 
Bald ist es wieder soweit: Der 
nächste Konfi-Jahrgang startet 
und wir freuen uns schon sehr 
auf die gemeinsame Zeit. Wir 
sind gespannt auf viele neue 
Gesichter, gute Gespräche, be-
sondere Momente und alles, 
was wir gemeinsam erleben 
werden. 
 
Die Konfi-Zeit ist eine span-
nende Zeit, in der es nicht nur 
um Fragen rund um Glauben 
und Kirche geht, sondern auch 
um Gemeinschaft, Begegnung 
und darum, miteinander unter-
wegs zu sein. Wir freuen uns 
auf alle neuen Konfis und auf 
eine schöne gemeinsame Zeit 
in unserer Gemeinde. 

Neues aus der Jugendarbeit
Jugendtreff jetzt 
wöchentlich! 
 
Seit den Osterferien findet 
unser Jugendtreff nun wö-
chentlich statt und nicht mehr 
wie zuvor alle zwei Wochen. 
Immer dienstags öffnen wir die 
Türen für Jugendliche, die Lust 
haben, gemeinsam Zeit zu ver-
bringen, zu quatschen, zu spie-
len, kreativ zu werden oder 
einfach einen Ort zu haben, an 
dem sie willkommen sind. 
Wir freuen uns sehr, dass der 
Jugendtreff dadurch noch re-

gelmäßiger ein fester Treff-
punkt in unserer Gemeinde 
werden kann. Alle Jugendlichen 
sind herzlich eingeladen, vor-
beizuschauen und den Jugend-
treff mit Leben zu füllen. 

In unseren Gottesdiensten wirken immer schon Menschen aus 
der Gemeinde ehrenamtlich mit. Sie begrüßen die Gemeinde, 
lesen aus der Bibel, sie sprechen Gebete und helfen bei der Aus-
teilung des Abendmahls. In der Regel sind es die Presbyter und 
Presbyterinnen, aber diesen Dienst können auch andere tun. 
 
Unser Presbyterium lädt nun dazu ein, Gottesdienste mitzugestal-
ten. Lesen Sie gerne und würden Sie im Gottesdienst Aufgaben 
übernehmen? Dann würden wir uns freuen, Sie in unserem Got-
tesdienst-Team begrüßen zu können. Natürlich werden wir Sie vor 
einem ersten Dienst in die Situation und die Aufgaben einführen.  
 
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich doch bei Pfarrer 
Detlef Main - detlef.main@ekvw.de  oder telefonisch: 5 07 98

Mitmachen im Gottesdienst 
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Vom 1.-3. Mai fand das European 
Gospelfestival „Color the world“ 
in Stuttgart statt. 
Von der VEM veranstaltet gab es 
vorher das „One World Festival“, 
zu dem neben Teilnehmern aus 
Indonesien, Ruanda und Südafrika, 
auch ein 20-köpfiger Chor aus 
Daressalam / Tansania eingeladen 
wurde. In der Eröffnungsveranstal-
tung in der Schleyer-Halle / Porsche 
Arena vor mehreren Tausend Be-
suchern wurde das Projekt vorge-
stellt und gefeiert. 
Zum Chor aus Tansania gehörten 
fünf Personen aus unserer Part-
nergemeinde Ukonga – darunter 
der Pastor und Mitglieder der Chöre 
in Ukonga - und einige aus anderen 
Partnergemeinden des Kirchen-
kreises. Für mehrere Teilnehmer 
war es eine einmalige Chance auf 
einen Besuch in Deutschland. Lei-
der konnten unsere Freunde im 

Anschluss nicht  nach Unna kom-
men, also sind vier Mitglieder un-
seres Tansania-Arbeitskreises pri-
vat zum Festival nach Stuttgart 
gefahren, um die weitgereisten 
Gäste zumindest kurz zu treffen 
und ihnen bei ihren Auftritten zu-
zuhören. Bei einem gemeinsamen 
Essen mit schwäbischen Speziali-
täten und einem Shopping-Bummel 
bei tollem Wetter durch Stuttgart 
haben wir uns mit unseren Part-
nern über ihre Eindrücke vom Gos-
pelfestival und ihren Besuch in 
Deutschland ausgetauscht und 
unsere Partnerschaft und Freund-
schaft gepflegt.  
 
Unser Eindruck vom Festival: Tolle 
Chöre, schöne Atmosphäre, im Be-
reich Chorprojekt noch ausbaufä-
hig. Und: was das Singen angeht 
– das können „unsere“ Sänger 
aus Tansania am allerbesten. 

TAK trifft Ukonga in 

Stuttgart

„Urlaub ohne Koffer“ 

Das „Urlaub ohne Koffer“-Team freut sich 
sichtlich über den Preis und plant schon an 
der nächsten Ausgabe. (Foto: D. Schneider)

Vom 8. bis 11. September von 
10 bis 16 Uhr im Melanchthon-
Haus in Unna-Massen 
Sie möchten gerne verreisen, 
aber doch zuhause schlafen? Sie 
wünschen sich einen Urlaub in 
netter Gemeinschaft mit viel Le-
bensfreude, bereichernden Ein-
drücken und Erholung, aber nicht 
zu weit weg? Dann kommen Sie 
mit zum Urlaub ohne Koffer und 
erleben Sie vier Tage in netter Ge-
meinschaft voller Überraschun-
gen. 
Der Urlaub ist ein diakonisches 
Projekt der Ev. Kirchengemeinden 
Hemmerde-Lünern, Unna-Königs-
born, Unna und Unna-Massen. 
Gefördert wird das Angebot durch 
die beteiligten Gemeinden. Der 
Teilnehmerbeitrag liegt daher bei 
nur 80€. Eine individuelle finan-
zielle Unterstützung ist überdies 
möglich. Das Angebot ist barriere-
frei. Auf Wunsch werden Sie vor-
mittags von zuhause abgeholt 
und nachmittags nach Hause ge-
bracht. (Pflegeleistungen können 
nicht erbracht werden.) 
Die Stiftung Kompass hat dem 
„Urlaub ohne Koffer“ den golde-
nen Kompass für besonders ge-
lungene kirchliche Arbeit ver- 
liehen. „Der Förderpreis Goldener 
Kompass 2025 wird an Projekte 
und Aktionen verliehen, die in be-
sonderer Weise die Begegnung 
von Menschen fördern. Ins Ge-

spräch kommen, wahrnehmen 
und beteiligen sollte dabei im Vor-
dergrund stehen. In einer Zeit, wo 
direkte Begegnung rar ist, können 
gerade kirchliche Angebote der 
Entfremdung und Vereinsamung 
entgegenwirken. Wo dies gelingt, 
wird Nächstenliebe spürbar und 
gesellschaftliches Miteinander 
sowie gelebte Vielfalt gestärkt“, 
erklärt die Stiftung Kompass. Der 
Förderpreis ist dotiert mit 750 
Euro, die direkt für die Finanzie-
rung des Urlaubs 2026 genutzt 
werden. Wir danken der Stiftung 
für die Anerkennung und Wert-
schätzung dieses regionalen An-
gebotes! 
Weitere Informationen bekom-
men Sie bei Pfarrerin Jula Well. 
Anmeldung ab dem 1. Juli 2026 
nur telefonisch bei Pfarrerin 
Jula Well unter der Nummer 
0177-528 77 88. 
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Spende von Frau Niggemann 
vom Geschichtsforum für die Jugendarbeit

Beim Gang mit dem Kreuz

Ute Niggemann vom Massener 
Geschichtsforum zeichnet sich 
verantwortlich für die Heraus-
gabe des „Massener Heimat-
kalenders 2026“. 
 
Nach Erstellung und Verkauf 
dieses besonderen Kalenders 
hat Ute Niggemann Möglichkei-
ten gesucht, die Erträge dieses 
Kalenders verschiedenen Grup-
pen im Ortsteil Massen zukom-
men zu lassen. Hier hat sie 

auch die Tafelausgabe der ört-
lichen evangelischen Friedens-
kirche bedacht. Mit der Leitung 
der Tafelausgabe Massen – 
Uwe Schlüter – wurde verein-
bart, Gutscheine für Kinder von  
Tafelkunden zu spenden. So 
wurden insgesamt 10 City-Gut-
scheine im Wert von je 35 € 
beschafft und Anfang März den 
Eltern dieser Kinder überge-
ben. 
Vielen Dank! 

Massener Geschichtsforum 
unterstützt Kinder  
der Tafelausgabe Massen R
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teGottesdienste in Massen  

und Königsborn 

Juni 
 
  7. 6.  Friedenskirche Massen 
         9.30 Uhr: Gottesdienst 
         mit Abendmahl 
         Pfr. Main 

 
14. 6. Friedenskirche Massen 
             9.30 Uhr: Gottesdienst 
         Vikarin Scheler 
 
21. 6. Friedenskirche Massen 
             9.30 Uhr: Gottesdienst 
         mit Taufmöglichkeit 
         Pfr.in Schlemmer-Haase 
 
27. 6.  Friedenskirche Massen 
             18 Uhr: Abendgottesdienst 
             mit Sunlight-Voices  
             Pfr.in Markmann  

 
 
  7. 6.  Christuskirche 
             11 Uhr: Gottesdienst 
         mit Abendmahl 
         Pfr. Main 
 
14. 6.  Paul-Gerhardt-Kirche 
             11 Uhr: Gottesdienst 
         Vikarin Scheler 
 
21. 6.  Christuskirche 
             11 Uhr: Gottesdienst  
         mit Taufen 
         Pfr.in Schlemmer-Haase 
 
 
 
28. 6. Paul-Gerhardt-Kirche 
             10.30 Uhr: Kirche Kunterbunt 

        Pfr.in Busch-Zimmermann 
 

 
5. 7.  Christuskirche 

        Abschluss der Visitation 
             11 Uhr: Gottesdienst mit  
         Posaunen- und Kirchenchor 

      Pfr.in Busch-Zimmermann, 
      Pfr. Eckelsbach 

 
12. 7.  Paul-Gerhardt-Kirche 

        11 Uhr: Gottesdienst 
        mit Taufen, Pfr. Eckelsbach 

 

Juli 
 

5. 7.  Friedenskirche Massen 
        Geburtstagsfest 
        11 Uhr: Gottesdienst 
        mit Abendmahl 
      Pfr. Main 

 
12. 7.  Friedenskirche Massen 

        9.30 Uhr: Gottesdienst 
        mit Taufen 
      Pfr. Eckelsbach 

In den Sommerferien ist das Pfarrteam knapp besetzt. Wie in den letzten Jahren bieten die 
Kirchengemeinden Unnas deshalb eine gemeinsame Sommerkirche an. Die Übersicht zeigt, 
wann, wo und mit welcher Pfarrerin oder Pfarrer die Gottesdienste gefeiert werden.
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Unsere Homepage 
www.ev-kirche-massen.de. 
 
Taufsonntage  
Bitte informieren Sie sich im  
Gemeindebüro über mögliche 
Tauftermine. 
 
Guten-Morgen-Kirche 
Am ersten und dritten Mittwoch 
im Monat um 7.30 Uhr in der Frie-
denskirche mit anschließendem 
gemeinsamem Frühstück im Me-
lanchthon-Haus. 
 
Ehejubiläen: 
Sollte bei Ihnen ein Ehejubiläum 
anstehen, ist ein Dank- und Seg-
nungsgottesdienst in der Friedens-
kirche möglich. Bitte melden Sie 
sich frühzeitig im Gemeindebüro.

Und sonst ... Kirchcafé in 
der Friedens-
kirche 
... findet jeden Sonntag nach 
dem Gottesdienst statt,  
sofern wir Gottesdienst am 
Vormittag feiern.  
Bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und Kaltgetränken  
besteht die Möglichkeit sich 
auszutauschen. 
  
Wir freuen uns auf Sie...

Am 1.November feiern wir in un-
serer Gemeinde Konfirmations -
jubiläum. Folgende Konfirmations- 
 jahrgänge sind in diesem Jahr ein-
geladen: 
 
2000/01 Silberne Konfirmation,  
1975/76 Goldene Konfirmation,  
1965/66 Diamantene Konfirma-
tion, 
1960/61 Eiserne Konfirmation  
und natürlich auch noch höhere 
Jubiläen im 5-Jahres-Abstand. 

Konfirmationsjubiläum 
Sollten Sie zu den Jubilaren gehö-
ren, melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro unter der Telefonnr: 
51447 oder per Email:  
un-kg-massen@kk-ekvw.de. 
 
Falls Sie noch Kontakt zu Mitkon-
firmanden/innen haben, geben 
Sie diesen Termin bitte weiter! 
Wir werden an alle, deren Adresse 
uns bekannt ist, eine Einladung 
mit weiteren Informationen ver-
schicken. 
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Wir sind für den
 Menschen da! 
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Einkehr und Begegnung im  
Kloster Bursfelde 
Kloster Bursfelde an der Weser 
mit seiner 900 Jahre alten roma-
nischen Kirche und dem evange-
lischen Tagungshaus ist ein Ort 
mit einer starken Ausstrahlung. 
Hier kommt man wirklich raus 
aus dem Alltag. 
Tagzeitengebete und Gottesdien-
ste, Gespräche und Zeiten der 
Stille, Singen und Lachen sind 
Kraftquellen an diesem Wochen-

ende. Im wunderschönen Kloster-
garten und auf den umliegenden 
Wanderwegen können wir die 
Schöpfung genießen. Die Begeg-
nung mit Menschen aus den Ge-
meinden Unnas schafft und stärkt 
Gemeinschaft.  
Vom 16. - 18. Oktober,  
von Freitag, 17 Uhr  
bis Sonntag, 13 Uhr  
Preis bei Vollpension:  
ca. 130 € im Doppelzimmer, ca. 
160 € im Einzelzimmer 
 

Gemeinsam auf dem Weg  
Am frühen Morgen besucht 
Waschbär seinen Freund Grizzly 
und lädt ihn zu einem gemeinsa-
men Spaziergang ein. Zunächst 
etwas widerwillig und grummelig 
macht sich Grizzly auf den Weg, 
um seinen Freund zu begleiten. 
Nach einer Weile schlägt Wasch-
bär Grizzly ein Bad im Teich vor. 
Zuerst reagiert Grizzly wieder mit 
leichtem Grummeln, aber dann 
genießt er doch rücklings auf dem 
Wasser treibend mit Waschbär im 
Arm das gemeinsame Bad. Nach-
folgend schlägt der aktive Wasch-
bär seinem Freund weitere Aktivi-
täten vor, die dieser zunächst 
abwehrt, aber dann doch an-
nimmt und letztendlich sogar Ge-
fallen daran findet, natürlich ohne 
dies zuzugeben. Am Ende der Ge-
schichte gibt der Grizzly offen zu, 
dass er gemütliche Spaziergänge 

mit seinem Freund mag, auch, 
weil er dabei ein wenig nörgeln 
kann. 
Die Geschichte ist nach einem 
sich wiederholenden Schema auf-
gebaut: Waschbär bietet Grizzly 
eine Aktivität an, Grizzly lehnt erst 
einmal ab, willigt dann ein und 
findet letztendlich sogar Gefallen 
daran. Kinder können so dem Ge-
schehen gut folgen. Das Buch 
kommt mit wenig Text aus, die 
großformatigen Illustrationen er-
gänzen die Textpassagen in wun-
dervoller Weise. Auf einigen Dop-
pelseiten fehlt jeglicher Text, hier 
sieht man die beiden Freunde bei 
gemeinsamen Aktivitäten (Baden, 
Beeren essen, Schlummern). Die 
gegenseitige Sympathie der bei-
den gegensätzlichen Freunde wird 
auf diesen Seiten eindrucksvoll 
dargestellt. 
 
„Grirrrzly“ ist ein warmherziges, 
witziges Bilderbuch über eine tiefe 
Freundschaft zwischen zwei so 
verschiedenen Charakteren, mit 
viel Liebe gezeichnet. Nicht nur 
für Kinder ab etwa zwei Jahren 
geeignet und gerne empfohlen. 
Kostenlos ausleihbar in der Mas-
sener Bücherei.  
Hervé Le Goff: Grrrizzly. – Hacht Verlag, 
2025. – 24 Seiten, überwiegend farbige 
Illustrationen. – Aus dem Französischen 
übersetzt von Julia Süßbrich. 

Aus der Massener Bücherei
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Warum gleich wegwerfen? Viel-
leicht kann Mann oder Frau es 
noch reparieren! Komm und 
lass und gucken was geht… 
Am 25. Juli, 26. September 
und 28. November laden wir 
euch ein mit euren defekten 
Dingen zu uns zu kommen.   
Jeweils von 9.30 Uhr – 12.30 
Uhr im ICHTYS, Friedensstr. 4a 
nehmen wir uns Zeit dafür. 
Für kleinere Aufgaben (Glühbir-

nen wechseln, kleine Repara-
turen) kommen wir auch gerne 
ins Haus und schauen, was wir 
machen können. 
Wir, das sind Menschen, die 
gerne werkeln und reparieren, 
was noch zu erhalten lohnt. 
Bei einer Tasse Kaffee und ei-
nem Stück Küchen kannst du 
dabei zusehen oder auch gerne 
mit anfassen. 

Immer am letzten Freitag im 
geraden Monat (also Juni, Au-
gust etc) von 16 – 18 Uhr im 
Melanchthon-Haus öffnet das 
„Männer-Caffée“ – ein Offener 
Treff für Männer jeden Alters 
und jeder Konfession. Ein Ort 
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für Gespräche und Begegnun-
gen und auch gemeinsames 
Spiel und Spaß. 
Ansprechpartner: Georg Linz 
– Tel.: 02303 / 5 35 18 
Oder im Gemeindebüro – 
Tel.: 02303 / 5 14 47

„Männer-Caffée“ 

Reparatur Café

Auch in dieser Saison wollen 
wir wieder ein paar gemein-
same Fahrradtouren unterneh-
men. 
Wir starten jeweils um 18 Uhr 
vor der Friedenskirche, radeln 
dann in einen Ort in der nähe-
ren Umgebung, verschnaufen 
ein wenig und kehren meist zu 
einer kurzen Andacht in einer 
Kirche ein. „Pilgern mit dem 
Rad“ nennen wir das. 
Anschließend begeben wir uns 
gestärkt auf die Rückfahrt. Es 
soll auch schon vorgekommen 
sein, dass die eine oder andere 
Eisdiele oder ein Biergarten 
am Wegesrand die Rückfahrt 
etwas verzögert haben.  
Wer also Spaß am gemütlichen 
Radfahren und Lust auf Ge-
meinschaft hat, möge sich uns 

Fahrradpilgern - neue Runde
anschließen. Wir fahren immer 
so, dass auch alle „Schritt“,  
oder  besser  gesagt „Tritt“ hal-
ten können und freuen uns 
über jede neue Mitfahrerin und 
jeden neuen Mitfahrer. 
Für Fragen stehen Detlef Main 
und Jürgen Eckelsbach gerne 
zur Verfügung. Folgende Ter-
mine haben wir für unsre 
Touren ins Auge gefasst: 
 
23.7., 30.7., 6.8., 13.8., 20.8. 
und 27.8. jeweils um 18 Uhr 
an der Friedenskirche 
 
Ein weiteres Angebot in der 
Sommerzeit sind die „After-
Church-Touren“, die Georg Linz 
an jedem dritten Sonntag um 
11 Uhr anbietet. Es geht auch 
ab Friedenskirche los. 



Trauercafe  
1. und 3. Mittwoch im Monat  
15 Uhr im  Luther-Zimmer 
Kontakt: 
Pfr. Jürgen Eckelsbach,  
Tel. 5 01 54 
Pfr. Detlef Main, Tel. 5 07 98 
 
Donnerstag 
 
Flötenkreis  
11. und 25. Juni, 2. und  23. Juli, 
6. und 20. August, 3. und 17. 
September 
19.30 Uhr im Melanchthon-Saal 
oder im Luther-Zimmer  
Kontakt: Magdalene Hoffmann 
Tel. 5 08 70 
 
Bibelgesprächskreis  
18. Juni, 16. Juli, 17. September   
19.30 Uhr im Luther-Zimmer 
Kontakt: Renate Bünger  
Tel. 5 28 31 
 

Freitag 
 
Café Solo (siehe rechte Spalte) 
31. Juli, 25. September 
um 15 Uhr im Melanchthon-Saal 
Kontakt: Maria-Louise Schlüter,  
Tel. 0162 194 23 11  
 
Männer-Caffée (siehe S.: 25) 
26. Juni und 28. August 
um 16 Uhr im Lutherzimmer 
Kontakt: Georg Linz,  
Tel.: 5 35 18 
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Montag 
 
Lebenslotse  
11 - 13 Uhr, 14-täglich  
(parallel zur Tafelausgabe) 
im Luther-Zimmer 
Kontakt: Meinolf Moldenhauer 
Tel. 0170 / 2 85 47 75 
 
Tafelausgabe 
12 - 13 Uhr, im Melanchthon-Saal,  
Kontakt: Uwe Schlüter  
Tel. 0157 / 3 46 55 852 
 
Strick-Gruppe 
14 Uhr, Kontakt: Angelika Krutzki  
Tel. 59 11 55 
 
Tischtennis-Gruppe 
16.30 Uhr, Kontakt: Herr Fischer  
Tel. 5 27 59 
 
Band „Inside Address“  
19 Uhr in der Friedens kirche 
siehe Terminkalender auf der 
Homepage  
Kontakt: Jürgen Eckelsbach  
Tel. 5 01 54 Bitte anmelden! 
 
 

Dienstag 
 
Frühstück „Morgensonne“ 
9 - 11 Uhr im Melanchthon-Saal 
außer nach Feiertagen  
Kontakt: Barbara Henke  
Tel. 5 30 31 
 
KonzertChor Unna 
19.30 Uhr im Melanchthon-Saal 
Kontakt: Andrea Nolte 
Tel.:  0157 / 85 98 40 20 
 
 
Mittwoch 
 
Frauenhilfe Massen  
10. Juni, 8. Juli, 12. August,  
9. September 
15 Uhr im Melanchthon-Haus  
(Luther-Zimmer oder  
Melanchthon-Saal)  
Kontakt: Karin Schneider 
Tel. 5 27 22 
 
Frauengesprächskreis zu 
Glaubens- und Lebensfragen  
im ICHTYS, 
3. Juni, 1. Juli, 2. September 
19 Uhr im Luther-Zimmer 
Kontakt: Sigrid Stoltefuß  
Tel. 5 07 85 
 
Chor „Sing it out“ 
19.30 Uhr im Melanchthon-Saal  
Kontakt: Detlef Main 
Tel. 5 07 98 

Sind Sie alleine? Sie möchten 
mal wieder in Gemeinschaft 
eine schöne Zeit verbringen?  
Der Diakonie-Ausschuss unse-
rer Kirchengemeinde lädt Sie 
herzlich ein zum Café Solo, 
Treffpunkt für Alleinstehende 
egal welcher Konfession oder 
welchen Alters. 
 
Am 31. Juli und  25. Septem-
ber jeweils um 15 Uhr im 
Melanch thon-Haus. 
 
Wir bieten Ihnen Kaffee, Tee 
und Kuchen und Zeit für Ge-
spräche und Austausch in 
zwangloser Atmosphäre an. 
 
Zur besseren Planung bitten 
wir möglichst um Anmeldung 
bei Frau Schlüter  
0162 194 23 11  
oder im Gemeindebüro.

Café Solo 

Webseite und Instagram Gemeinde Grafik: GEP
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Angebote im ICHTYS

Montag 
Offener Kindertreff 
16.30 Uhr 
Kontakt: Luke Becker 
Tel.: 5 16 40 
Handy: 0160/95 50 49 60 
 
Bastelkreis  
„Kleine Kreativa“  
19 Uhr im Bistro 
Kontakt: Karin Schneider  
Tel. 5 27 22 
 
Dienstag 
Offener Jugendtreff 
14 täglich um 19 Uhr 
Termine auf der Homepage  
oder im Aushang 
Kontakt: Sabrina Beier 
Tel.: 0157/85 88 97 38 
 
Mittwoch 
Baby Café 
9 bis 11.15 Uhr im Gruppen-
raum  
Kontakt: Susanne Landsberg  
Tel. 0170/9 18 02 96 
 
 

Donnerstag 
Café Knirps 
9 bis 12 Uhr im Gruppenraum 
Kontakt: Susanne Landsberg  
Tel. 0170/9 18 02 96 
 
KonfiZeit 
nach Plan   
 
Mitarbeiter-Team KonfiZeit 
Kontakt: Luke Becker 
Tel.: 5 16 40 
Handy: 0160/95 50 49 60 
 
Teestube 
ab 19 Uhr im Bistro 
Kontakt: Barbara Henke  
Tel. 5 30 31 
 
Freitag 
Kinderdisco 
Termine auf der Homepage  
oder im Aushang 
Kontakt: Stella Wagner  
Handy: 0177 / 8 64 37 85 
 

Samstag 
Reparatur Café 
25. Juli, 26. September 
jeweils 9.30 Uhr – 12.30 Uhr  
im Bistro  
 

Webseite und Instagram Jugend www.schmiers.de

Humor
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MOBILÉ

Der Mensch
im

Mittelpunkt



Telefonseelsorge  
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Gemeindebüro (im ICHTYS) 
Sabine Schulze, Friedensstraße 4a  
Öffnungszeiten:  
Montag 11 - 13 Uhr 
Dienstag 15 - 18 Uhr 
Freitag 11 - 12 Uhr 
Tel. 0 23 03 / 5 14 47 
E-mail: un-kg-massen@ekvw.de 
homepage: www.ev-kirche-massen.de 
 
Jugendbüro (im ICHTYS) 

Luke Becker,  
Tel.: 0160/95 50 49 60  
E-mail: 
luke.becker@ekvw.de 
 
 

Pfarrteam 
Detlef Main, Tel. 5 07 98  
E-mail: detlef.main@ekvw.de  
Jürgen Eckelsbach, Tel. 5 01 54  
E-mail: juergen.eckelsbach@ekvw.de  
Kristin Busch-Zimmermann 
Tel.: 3 30 40 77,  
E.-mail: kristin.zimmermann@ekvw.de  
Karin Schlemmer-Haase,  
Tel.: 0172 / 2 88 24 90, E-mail: 
karin.schlemmer-haase@ekvw.de 

Impressum: 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Massen, Friedensstraße 4a, 59427 Unna 
Redaktion & Lektorat: Detlef Main, Julian Frede, Sabine Schulze, Michael Ziegler 
Satz & Layout: Claudia Trantow, Verantwortlich i. S. d. P.: Pfarrer Detlef Main 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Oesingen, Auflage: 2900 
Der Redaktionsschluß für den nächsten Gemeindebrief ist der 3. August 2026

Küsterin Friedenskirche 
Marion Beier 
Tel. 01573/4 90 60 10  
 
Hausmeister  
Melanchthon-Haus 
Rafael Franke 
Tel. 0162 / 24 77 053 
 
Kinder-Tageseinrichtungen  
Familienzentrum Arche 
Emil-Bennemann-Straße 
Leitung: Inga Wittky  
Tel.  5 00  70 
E-mail:  
un-kita-emilbennemann@ekvw.de 
 
Familienzentrum Arche 
Friedensstraße 
Leitung: Birgit Wedekin-Lux 
Tel. 5 49 29  
E-mail:  
un-kita-friedensstrasse@ekvw.de 
 
Spendenkonto: 
Ev. Kirchengemeinde Massen 
Sparkasse Unna 
IBAN: DE93 4435 0060 0003 0109 64 
SWIFT-BIC: WELADED1UNN 

Gut zu Wissen:


